
Mitgliederversammlung 2022 

Am 10. Oktober trafen sich die Mitglieder des Vereins zur jährlichen 
Mitgliederversammlung. 

Der Auftakt war ein trauriger, gedachten wir doch unserem langjährigen Vereins- und 
Vorstandsmitglied, Hans Ulrich Falk, der im April dieses Jahres verstorben ist. 

Danach wurden Mitglieder für ihre 10 bzw. 25jährige Zugehörigkeit geehrt. 
Allenthalben hieß es „Weißt Du noch?“ „Erinnerst Du Dich an?“ Der Vorstand ist sehr 
froh, sich auf so viele langjährige Mitglieder stützen zu können. 

Ein neues Mitglied wurde begrüßt. 

 
Aufgabe der Mitgliederversammlung war es, den Geschäftsbericht für das Jahr 2021 
zu bestätigen. Er ist sehr umfangreich und widerspiegelt anschaulich die tolle Arbeit 
der Mitarbeiter*innen im vergangenen Jahr.  Der Vorstand dankte allen am Erfolg 
beteiligten und betonte die engagierte, ergebnisorientierte Arbeit der 
Geschäftsführerin. 

Der Bericht ist in unserer Transparenzdatenbank zu finden. 

Die Gewinn- und Verlustrechnung für das Jahr 2021 wurde von den 
Vereinsmitgliedern ebenso beschlossen, wie die Verwendung der Mitgliedsbeiträge 
und nicht zweckgebundenen Spenden im Jahr 2021.. 

Mehr als 8 Mio € Einnahmen und Ausgaben stehen zu Buche. Dabei nehmen die 
Personalausgaben mit rd. 5,2 Mio € natürlich den größten Posten in Anspruch. 

Alle Details dazu sind ebenfalls in der Transparenzdatenbank zu finden. 

  



 

Seit drei Jahren ist es gute Tradition, dass die Mitgliederversammlung zur 
langfristigen Entwicklung des Vereins berät und beschließt. 

 
Grundlage dafür ist die gründliche Analyse dessen, was Bewohner*innen im 
Sozialraum für die Bewältigung des Alltags brauchen. 

Mit vielen Fragezeichen ist der Wirtschaftsplan für 2023, den die 
Mitgliederversammlung ebenfalls beschloss, versehen. Grund dafür sind 
insbesondere die Preisentwicklungen bei den Energieträgern. Noch ist nicht klar, ob 
freie Trägern dafür finanzielle Unterstützung erhalten werden oder ob es mit den 
festgelegten Zuwendungen und Platzgeldern bewältigt werden muss. 

 



Im Familienzentrum „Grashalm“, dass sich im Nachbarschaftshaus befindet, haben 
sich Kinder und Jugendliche in den letzten Monaten sehr intensiv mit den Themen 
Demokratie und Nachhaltigkeit auseinandergesetzt. Es blieb nicht beim 
Theoretisieren, sondern es wurden viele kleine Maßnahmen zur Veränderung auf 
den Weg gebracht. 

Ein Wunsch dabei ist, im Garten des Nachbarschaftshauses neue Bäume zu 
pflanzen. Die Vereinsmitglieder unterstützen dieses Vorhaben und spendeten 
während der Mitgliederversammlung dafür 215 €.  

 
In der Mitgliederversammlung im kommenden Jahr werden wir das Ergebnis in 
Augenschein nehmen. 

 

Christina Emmrich 
Vorstandsvorsitzende 

 

 

 

 

 


